
Lebensdaten

1833 in Breslau als 2. Tochter eines Hauptmanns und-einer
Regimentsarzttochter geboren

l7jährig bestand sie das Lehrerinnenexamen glänzend,
anschließend nahm sie den Erzieherinnenberuf auf

1864 Bekanntwerden mit Louise Otto-peters nach erfolgter
tibersiedlung nach Leipzig und Beginn des frauenrecht-
lerischen Wirkens

seit 1870 ffrr mehr als 20 Jahre Leiterin des Stevberschen
lnstituts, einer Fortbildungsschule fur Mädchen in Leipzig

1865 (März) stellv. Vorsitzende des Leipziger Frauen-
bildungsvereins, erster öffentlicher Vortrag,,Leben ist
Streben" in der Buchhändlerbörse zuLeipzig

1865 (Okt.) Hauptreferat auf Gnindungsveranstaltung des
Allgemeinen deutschen Frauenvereins (AdF) in Leipzig

seit 1866 redigierte sie gemeinsam mit Louise Otto-peters
die Zeitschrift ,,Neue Bahnen" des AdF

1890 gründete sie mit Helene Lange und anderen Frauen
den Allgemeinen deutschen Lehrerinnenverein

1894 Gnindung des Bundes deutscher Frauenvereine
(BDF) - der ersten gesamtnationalen Frauenorganisation,
deren Vorsitzende sie wurde
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